
 

 

 
P r e s s e i n f o  
 

Im Jubiläumsjahr: Bildungsministerin verleiht DKMS Schulsiegel 

20 Jahre DKMS Schulprojekt / Auszeichnung für engagierte 

Schüler:innen in Mecklenburg-Vorpommern  

Tübingen/Ludwigslust, 18. November 2024 – Die Ministerin für Bildung und 

Kindertagesförderung des Landes Mecklenburg-Vorpommern, Simone Oldenburg, hat am 

Goethe-Gymnasium Ludwigslust das DKMS Schulsiegel an besonders engagierte Schulen 

verliehen. Organisieren Schulen mehr als drei Registrierungsaktionen und registrieren dabei 

Schüler:innen als potenzielle Stammzellspender, erhalten sie diese Auszeichnung für ihr 

nachhaltiges Engagement. Und das mit großem Erfolg: Seit Beginn des Schulprojektes vor 20 

Jahren hat die DKMS über 600.000 Schülerinnen und Schüler deutschlandweit in ihre 

Datenbank aufgenommen. Mittlerweile konnten bereits rund 8.000 mit ihrer Spende einem 

Menschen irgendwo auf der Welt eine zweite Lebenschance schenken. Diesen Erfolg feiert die 

DKMS in ihrem Jubiläums-Schuljahr 2024/2025.  

Stellvertretend für alle Siegelschulen in Mecklenburg-Vorpommern würdigte Ministerin Simone 

Oldenburg drei herausragende Schulen für ihre nachhaltige Einsatzbereitschaft. In ihrer Ansprache 

bekräftigte Ministerin Oldenburg das starke soziale Engagement der jungen Generation: „Das Projekt 

trägt zum Gemeinschaftsgefühl bei und stärkt Schülerinnen und Schüler in ihrer Selbstverantwortung. 

Sie haben sich für andere eingesetzt und ihnen damit geholfen, eine schwere Krankheit zu 

überwinden. Das ehrt sie sehr. Ich wünsche mir, dass dieses lebensrettende Projekt auch anderen 

Schulen Mut macht, sich zu beteiligen und auf diese Weise das soziale Engagement ihrer 

Schülerinnen und Schüler zu fördern.“ 

Vorgemacht, wie es geht, haben drei überaus engagierte Schulen aus Mecklenburg-Vorpommern: An 

der Gastgeberschule, dem Goethe-Gymnasium Ludwigslust, haben in der Vergangenheit sechs 

Registrierungsaktionen stattgefunden – insgesamt 228 Schüler:innen ließen sich dabei in die 

DKMS Datenbank aufnehmen, vier davon konnten bereits Stammzellen spenden. Das Regionale 

Berufliche Bildungszentrum der Landeshauptstadt Schwerin registrierte bei fünf Aktionen mit 

Abstand die meisten Schüler:innen – 941 an der Zahl. Neun Schülerinnen und Schüler konnten schon 

einem Menschen eine zweite Chance auf Leben schenken. Aus den drei Registrierungsaktionen am 
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Regionalen Beruflichen Bildungszentrum des Landkreises Rostock in Güstrow sind bereits vier 

Stammzellspender:innen hervorgegangen und 117 Schüler:innen haben sich registrieren lassen.  

Im Zuge des DKMS Schulprojekts ließen sich in Mecklenburg-Vorpommern rund 6.800 Schülerinnen 

und Schüler in die Datei aufnehmen – 59 von ihnen konnten bislang Stammzellen spenden und damit 

ganz konkret Betroffenen weltweit die Hoffnung auf Heilung schenken. Insgesamt sind in 

Mecklenburg-Vorpommern knapp 123.000 Menschen bei der DKMS registriert und rund 955 haben 

bereits tatsächlich Stammzellen gespendet. 

Das Schulprojekt erweist sich als besonders wichtig, um junge Menschen über das Thema 

Stammzellspende aufzuklären und als Unterstützer:innen zu gewinnen. Denn: Die DKMS benötigt 

dringend neue potenzielle Spender:innen. Auch wenn sich allein im vergangenen Jahr über 400.000 

Freiwillige registrierten, scheiden 2024 rund 135.000 Menschen nach dem 61. Geburtstag 

altersbedingt aus der Datei aus. Hier übernehmen Schüler:innen mit ihrer Registrierung den 

Staffelstab der älteren Generationen. Dazu kommt: Junge Spender:innen kommen besonders häufig 

für eine Stammzellentnahme infrage und können lange in der Datei bleiben. 

Junge Spenderinnen wie Carolin Scheffel, welche ebenfalls zu Gast am Goethe-Gymnasium war. 

Die 24-jährige Carolin berichtete davon, wie sie durch ihre Spende vor drei Jahren einer jungen 

Patientin aus den USA eine zweite Lebenschance schenken durfte. Sie sagt: „Ich würde sofort wieder 

spenden. Wenn ich die Möglichkeit habe jemanden zu helfen, dann mache ich das natürlich.“  

Alle Gymnasien, Gesamtschulen und berufsbildenden Schulen sind eingeladen, sich ebenfalls am 

DKMS Schulprojekt „Dein Typ ist gefragt“ zu beteiligen und so Teil der Erfolgsgeschichte zu werden. 

Registrieren können sich alle Schülerinnen und Schüler ab 17 Jahren. Wer an der eigenen Schule 

eine Registrierungsaktion organisieren möchte, findet hier (VERLINKUNG 

https://www.dkms.de/schulen ) weitere Informationen und kann sich gerne direkt per Mail an das 

DKMS Schulteam wenden: schule@dkms.de  

Alles Wissenswerte zum DKMS-Schulprojekt hier: mediacenter.dkms.de/pressemappe/schulprojekt/  

 

 

 

 

 

Über die DKMS 

Die DKMS ist eine internationale gemeinnützige Organisation, deren Ziel es ist, weltweit so vielen Blutkrebspatient:innen wie 

möglich eine zweite Lebenschance zu geben. Sie wurde 1991 in Deutschland von Dr. Peter Harf gegründet und sorgt seither 

dafür, dass immer mehr Patientinnen und Patienten eine lebensrettende Stammzellspende erhalten. In der DKMS sind mehr als 

12,5 Millionen potenzielle Spenderinnen und Spender registriert, bis heute hat die Organisation mehr als 115.000 

Stammzellspenden vermittelt. Die DKMS ist außer in Deutschland in den USA, Polen, UK, Chile, Indien und Südafrika aktiv. 
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